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Initiative für einen  
GesellschaftsFAIRtrag
als Verfassung im Sinne von  
Artikel 146 Grundgesetz

Gestalten Sie den künftigen GesellschaftsFAIRtrag mit, 
indem Sie an den Bürgerdebatten, Umfragen und 
Vor-Abstimmungen teilnehmen oder an den Artikeln  
des Vertrags mitarbeiten.

1. Verfassungsdebatten
Nehmen Sie an Bürgerforen zur Ausarbeitung des 
GesellschaftsFAIRtrags in Ihrer Stadt/Gemeinde teil, 
oder initiieren Sie selbst solche Bürgerversammlun-
gen mit unserer Unterstützung. 

2. Laufende Vor-Abstimmungen
Die Abstimmungen werden über den Newsletter 
bekanntgegeben oder Sie schauen auf unserer  
Homepage unter „Mitmachen“ nach.

3. Vorschläge zu den Artikeln des  
GesellschaftsFAIRtrags
Aktuell sind fast alle  Kapitel für Vorschläge freige
schaltet. Sie finden die Möglichkeit zu kommentieren 
unter gemeinwohl-lobby.de/vorschlaege

4. Newsletter
Der Newsletter informiert u. a. über Umfragen und  
Vor-Abstimmungen sowie den aktuellen Stand der  
Bearbeitung des GesellschaftsFAIRtrags. 

Bürgerinitiative GemeinWohlLobby 
Corneliusstr. 11 · 58511 Lüdenscheid · kontakt@gemeinwohl-lobby.de

Was haben wir bisher geschafft?Ihre Ideen sind gefragt. 
Gestalten Sie mit!

Seit 2020 erarbeiten wir zusammen mit vielen betei- 
ligten Bürgern einen GesellschaftsFAIRtrag, der wirk-
same Machtkontrolle sowie ein friedliches, sozial 
gerechtes und enkeltaugliches Zusammenleben  
ermöglichen und dem Recht wieder Geltung verschaffen 
soll. Im aktuellen GesellschaftsFAIRtrag (Stand 4/22) 
sind folgende Strukturen vorgesehen:

Neues Finanz- und Steuersystem
Gemeinwohlorientiert, kooperativ, nachhaltig

Bürger- und Jugendräte
Kontrolle und Mitwirkung an den 

Entscheidungsprozessen im Parlament

Volksinitiativen
Volksabstimmungen 

Auf allen Ebenen der politischen
Entscheidungen

Unabhängige  
öffentlich-rechtliche Medien

Vielfältig, ausgewogen, staatsfern

Phase 1

Phase 2

Phase 3

Es können Vorschläge zu den 
Artikeln gemacht werden oder 
neue Artikel angeregt werden, 
JEDER kann mitmachen

Arbeitsgruppen 
arbeiten die 
Vorschläge  
ein.

Es finden laufend Verfassungsdebatten 
statt, sowohl in den Kommunen als 
auch Online.

Es entstehen 
mehrere 
Versionen 
der Artikel

Artikel XY,  
2 oder  
3 Versionen Phase 4

Es werden Zwischen- 
Abstimmungen über  die 
verschiedenen Versionen 
durchgeführt.

Artikel XY  
1. Version

Artikel XY  
2. Version/3. Version

Phase 5
Die abgestimmte Endfassung 
des GesellschaftsFAIRtrags  
wird der Öffentlichkeit  
vorgestellt.

Phase 6 Die Endfassung 
wird durch eine  
Volksabstimmung 
verabschiedet.

Volksabstimmung

Wie entsteht der  
           GesellschaftsFAIRtrag?

Direkt gewählte  
Parlamentsabgeordnete 

Mit deutlich reduzierter Anzahl,

4-Kammer-Parlament

Geänderte Regierungsform
Ohne Bundespräsident und Bundeskanzler,

sondern mit kollektiver Ministerregierung
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			  Eine Regierungsstruktur, deren  
		  Vertreter in den obersten Ämtern frei  
	 von Parteizugehörigkeit sind und vom 
Parlament gewählt und bestätigt werden, aber auch 
wieder abgewählt werden können.

Was ist unsere Motivation? Dürfen wir das?

Wir schaffen einen  
GesellschaftsFAIRtrag

Unsere Lebensgrundlagen werden bedrohlich gestört. 
Die Spaltung der Gesellschaft wird weiter angefacht. Die 
soziale Ungleichheit steigt rapide. Die Umweltzerstörung 
nimmt immer weiter zu. Was dem Gemeinwohl dienen 
sollte, wird ungefragt wirtschaftlichen Interessen unter-
geordnet oder gleich ganz übereignet. Das Geldsystem 
entzieht sich unserer Kontrolle und steht kurz vor dem 
Zusammenbruch. Die Rüstungsausgaben steigen immer 
weiter und tragen zu neuen Konflikten bei.

Ja, jedes Volk (staatsrechtlicher Begriff) hat das Recht 
frei über seinen politischen Status zu bestimmen und 
seine wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwicklung 
frei zu gestalten. Dieses Recht stützt sich unmittelbar 
auf das Völkerrecht, das auch für die Bundesrepublik 
Deutschland gilt.

Zuletzt hat die Präsidentin des Deutschen Bundestags 
am 23. Dezember 2021 in Beantwortung unserer Anfrage 
nochmals bestätigt, dass sie die deutsche Bevölkerung 
unverändert für berechtigt ansieht, jederzeit über ihre 
Zukunft frei zu entscheiden.

Das Grundgesetz bestätigt das in Art 146 GG:
Dieses Grundgesetz, das nach Vollendung der Einheit  
und Freiheit Deutschlands für das gesamte deutsche Volk 
gilt, verliert seine Gültigkeit an dem Tage, an dem eine 
Verfassung in Kraft tritt, die von dem deutschen Volke  
in freier Entscheidung beschlossen worden ist.

wurde das deutsche Volk in den Status einer  
Verfassungebenden Versammlung erhoben.

Darüber wurde der Bundestagspräsident, die  
16 Bundesländer, die EU-Kommission, das EU Parlament, 
die 26 EU-Mitgliedsstaaten und der internationale 
Gerichtshof in Kenntnis gesetzt.

Damit ist jeder Bürger dazu eingeladen, aktiv an  
der Zukunft unseres Landes mitzuwirken.

Erheben wir uns und gestalten die Zukunft frei, 
unabhängig und friedvoll für uns und unsere Kinder!

Am 24. November 2020

Wir als Menschen dieses Landes, nutzen unser Wissen, 
unsere Fähigkeiten und Erfahrungen, um uns einen 
neuen Gesellschaftsvertrag, eine Verfassung im Sinne 
des Grundgesetzes Art. 146 zu geben. Jeder kann frei 
und unabhängig dazu beitragen, dass wir unser Land 
weiterentwickeln und zu einem Ort machen, auf dem wir 
in Frieden mit unseren Mitmenschen und der Natur 
leben können.

Wir nutzen das Grundgesetz als Ausgangspunkt und 
versuchen die Schwachstellen, die jetzt klar erkennbar 
werden, zu tilgen. So haben z. B. mächtige Wirtschafts-
lobbies maßgeblichen Einfluss auf das Grundgesetz, die 
Gesetze und die Behörden. Das sollten wir unterbinden.

Jedes Volk kann sich nach dem Selbstbestimmungs-
recht der Völker jederzeit eine Verfassung geben!

330mal

hatten Interessen- 
gruppen entscheiden-

den Einfluss auf 
unser Grundgesetz!

Naturrecht
Unveräußerliche Menschenrechte

Völkerrecht
Überstaatliche Rechtsordnung, regelt z. B. 
das Selbstbestimmungsrecht der Völker 

Staatsrecht
Organisiert das Zusammenleben 
innerhalb des Staates

Rangfolge der Rechtsnormen

Friedensicherung nach Innen und Außen 
durch eine von Bündnissen unabhängige 

Verteidigung sowie der Verpflichtung zur Neutralität.

Ein neues Finanz- und Steuersystem,  
welches dem Bürger die Abhängigkeit der 

Verflechtungen von Zins und Zinseszins nimmt und 
erlaubt, dass ein aktives Grundeinkommen einen 
Lebensstandard zu sichern hilft, sowie Steuern  
reduziert, bzw. obsolet macht.  

Unabhängige Richter und Staatsanwälte,  
die nicht mehr dem politischen System 

unterstehen. Unser größtes Problem, der gefesselte 
Rechtsstaat, leidet unter einer Parteihierarchie, der die  
Justiz untergeordnet ist. Unabhängige Kontroll-Strukturen 
werden die Gewaltentrennung sicherstellen.

Medien mit zensurfreiem und unabhängigem 
Journalismus, die wieder der Lage sein werden, 

unsere politischen Institutionen zu kontrollieren  
und die Bevölkerung sachgerecht und objektiv zu  
informieren.

Was unterscheidet diesen 
GesellschaftsFAIRtrag vom 
Grundgesetz?

Unser GesellschaftsFAIRtrag, 
Basis für eine neue Verfassung

		  Eine neue Parlamentsstruktur, die als  
	 Legislative unter Kontrolle und Mitbestimmung 
von bürgerlichen Gremien steht und unabhängig von 
Parteien, Fraktionen und Lobbyisteneinfluss ist.

	  Der Souverän, das Volk, kann 
jederzeit durch Volksabstimmungen in den parla-
mentarischen Prozess eingreifen, sei es mit einer 
eigenen Gesetzesinitiative oder einer Abstimmung 
über den Verbleib in oder Austritt aus internationalen 
Organisationen.

Mehr  
als


